
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 70 (1944)

Heft: 47

Artikel: Warum? - Darum!

Autor: Bodmer, Franz Felix

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-483364

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 04.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-483364
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


DR fLUCH DS KRIGS
Sein Weinftoch, öer 6rfreuer aller Herzen,
Stirbt ungetdineltelt; öle gefloditne Hecke

Streckt, rote Gefangne roüö mit Haar beroachfen,
Verroorrne Zroelge Dar; Im brachen felö

Hat Lüldi unö Schierling unö öae gelle rörauch
Sich eingenlftet, roetl öle Pflugfdiar rofter,
Die folchee Wucherkraut entrourzeln lollte.
Die ebne Wlefe, lieblich fonft beöeckt

Mit bunten Primeln, Plmpernell unö Klee,
Die Sichel mlffenö, üppig, ohne Zucht,
Wlrö müfjlg fchroanger, unö gebleret nichts

Äle fchlechten Ämpfer, rauhe Dlfteln, Kletten,
Um Schönheit roie um Nutzbarkeit gebracht.
Wie unfer Wein nun, Brachlanö, Wiefen, Hechen

Durch fehlerhaften Trieb zur Wilönle arten,,
So hoben roir famt unferm Haue unö Kinöern
Verlernt, unö lernen nicht, mell Mufie fehlt,
Die Wlffenfchaften, unfer Lanö zu zieren.
Wir machten auf gleich Wllöen,- mie Solöaten,
Die einzig nur auf Blut gerichtet finö,
Zum fluchen, flnftern Blicken, lofer Tracht,
Unö jeöem Ding, öae unnatürlich fcheint.

Shakespeare: Heinrich V." (Fünfter Aufzug, 2. Szene)

Zum Zeitgeschehen
Und nun ist die Macht kein Beharren,

sondern eine Gier und eo ipso
unerfüllbar, daher in sich unglücklich und
muh also andere unglücklich machen.

(Jakob Burckhardt)

Warum? Darum!
Vom Frieden las ich. Vom kommenden,

ewigen Frieden Fast hätte ich
mich überzeugen lassen, da kam mein
kleiner Neffe mit blutendem Gesicht
in die Stube gelaufen. «Wir haben
gesiegt», rief der Kleine aus. «Gell, ich
bin ein tapferer Eidgenosse!»

«Und dein zerschlagenes Gesicht»,
fragte ich.

«Onkel, das ist doch das Bäumigste»,
lautete seine Antwort.

Franz Felix Bodmer

Kennst Du eigentlich unsere
freundlichen Züri-Trämler?

Vorgestern hatte ich es nämlich eilig
nach Büroschluß, auf den Zug zu kommen,

so eilig, dah es nur noch per
Tram möglich war. Es regnete in
Strömen, auf der Strahe lagen schon viele
Herbstblätter, und dazu war die
Straßenbeleuchtung denkbar schlecht. Ich
hörte mein Tram Richtung Bahnhof kommen,

war aber noch ziemlich weit von
der Haltestelle entfernt. Doch der
freundliche Wagenführer sah mich und
wartete. Schon wollte ich befreit
aufatmen, dah es doch noch «glanget hät»,
als ich stolperte und der Länge nach

COGNAC

AMIRAL
Çr wird überall mit

Hochrufen empfangen I

Engros: JEN NI l CO., BERN

EIFERSUCHT
wer chond dä Brief über?»

auf das Trottoir fiel. Wie ich so schön
mitten im Dreck liege (das Handtäschchen

unter dem Tram, den Regenschirm
noch fest unter den Arm geklemmt und
den Hut im Nacken), fragt mich der
Trämler sehr liebenswürdig: «Jä Fräulein,

wänd Sie jetzt mitfahre?» Vor
Erstaunen vergah ich meine schmerzenden

Knie und antwortete nur noch
schüchtern: «Ja gärn!» G- B-

Kalenderspruch
Das Gesetz ist dem Wolf ein

Deckmantel und dem Ochsen ein Joch.
(Engadiner Volkswitz)

GONZALEZ

ihn kennen,
genügt

SANDEMAN Berger & Co., Langnau/Bern

Gedanken
von Reinhold Schneider

Keine Schuld wird schwerer gesühnt
als die Aufgabe der Nationalität, weil
sie ein Widerspruch gegen das Prinzip
des eigenen Lebens ist. Denn das
Einmalige, das Besondere bildet den
Lebensstamm. Das Trennende, nicht das
allen Gemeinsame schafft Werte. Ein
Land, das sich bereitfindet, sich mit
einem anderen zu vereinigen, von dem
es durch eine klar umrissene Eigenart
geschieden ist, verspielt sein Recht zu
sein.

+

Das Nationale im geistigen Sinne
besteht in unzerstörbarer Form unter der
Zahl der Vermächtnisse, die, als
Gestaltungen der tiefsten Eigenart eines
einzelnen Volkes, den Reichtum
ausmachen, der allen Völkern gehört.

ausgew. von Karagös

Auch Politik
geht durch den Magen

Dah nicht nur die Liebe, sondern
mitunter auch die Politik durch den Magen
geht, bewies kürzlich ein Artikel des
bekannten englischen Blattes
«Manchester Guardian», worin offenherzig
erklärt wurde, warum Großbritannien
das Vorgehen der USA. gegen Argentinien

nicht unterstützen kann. Als
Begründung stand schwarz auf weih zu
lesen, «dah Großbritannien das
argentinische Rindfleisch dem amerikanischen

Schweinefleisch vorziehe!»
A. M.

Ein herrlicher Tropfen

im Berger & Co., Weinhandlung,
Langnau (Bern) Telefon 514
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tìUd!-» VS8 Kl?leQS8
Sein Weinltock, der Lrkreuer aller I^ier^en,
Stirbt ungelchneitelt? die geklochtne i^ecke

Streckt, wie (befangne wild mit I-iaar bewachten,
Verworrne Iweige vor? im brachen -sseld

>>lat I_ülch und Schierling und das geile Erdrauch
Sich eingenistet, weil die Pflugschar rottet,
Die lolches Wucherkraut entwurzeln lallte.
Die ebne Wieke, lieblich lonlt bedeckt
/Viit bunten ?rimeln, pimpernell und Klee,
Die Sichel miklend, üppig, obne lucht,
Mrd mütiig lchwanger, und sedieret nichts

Kls schlechten Kmpker, raube viktein, Kletten,
Um Schönheit wie um Nutzbarkeit gebracht.
Wie unter Wein nun, krachland, Wielen, Klecken ^

Durch keblechakten Irieb ?ur Wildnis arteri,
So haben wir kamt unterm i-iaus und Kindern
Verlernt, und lernen nicht, weil /Viuke keblt,
Die Wilkenlchakten, unler I.and ?u Bieren.
Wir wachten auk gleich Wilden,- wie Soldaten,
Die einzig nur auf Klüt gerichtet lind,
Ium fluchen, finstern klicken, loler Iracht,
Und jedem Ving, das unnatürlich lcheint.

Kkskespesre: Usioriok V." (i?iiiikter àkruA, 2. ö^eiie)

^UM ^SitgS8cilsil6l1
Unci nun isi ciis /Vìsclit lcsin ösiisrrsn,

soncisrn sins Oisr unci so ioso unsr-
tüllosr, cisiisr in sicn unglüciclicn unci
mui; siso sncisrs unglüciclicn msciisn.

(isicok iZcirciciisrci«)

vVÄMm? iD-Äl-umi

Vom friscisn las icii. Vom lcommsn-
cisn, ewigen friscisn > l^sst iistts icii
micii ülzsrzsugsn Issssn, cis icsm msin
iclsinsr Visits mil tziutsnclsm Osziciit
in ciis Ztutzs gslsuisn. «Wir Iisizsn gs-
zisgt», rist cisr Kisins sus. «OsII, icii
izin sin tsotsrer i^icigsnosss »

«Unci cisin zsrzciilsgsnsz Osziciit»,
trsgts icii.

«Onlcsl, cisz ist ciocii ciss ösumigzts»,
Isulsis ssins Antwort.

Lrsrir Lsiix iZocims?

i<sniist L)u oigontlicii Uli8si'6
fi'sulic.Iiciisli ^üi-i-Il-ämis»'?

Vorgsztsrn nslts icli ss nsmiicii silig
nsck öürosciiiut;, sut cisn ?ug zu Icom-

msn, so silig, cisi; ss nur nocii osr
Irsm möglicii wsr. Iis rsgnsts in 8trö-
msn, sut cisr Ztrsrcs isgsn sciiön visis
i-tsrizstizlätlsr, unci ciszu war ciis 8lrs-
hsnizsisuciitung cisnicizsr sciilsciit. Icli
iiörts msin Irsm kiciitung rZsiiniiot Icom-

msn, war sosr nocii zismiicii wsit von
cisr I-isItsstsIIs snttsrnt. vocli cisr
trsunciliciis Wsgsntülirsr zsli micii unci
wsrtsts. Zciion wollts icii izstrsit sut-
stmsn, cisi; ss ciocii nocii «glsngst iist»,
slz icii stoiosrts unci cisr I.sngs nscii

^r wircl üksrsii mit
l-Ioclircitsr> emotsrigsnl

>ii^^k5l_ic>-ii
v/sr ciionci cis örisl üksr?»

sut cisz Irottoir tisl. Wis icii zo zciiön
mitten im vrsclc liege (ciss i-isncitszcii-
ciisn untsr cism Irsm, cisn iîsgsnzciiirm
nocii iszt untsr cisn >-xrm gsiclsmmt unci
cisn I-iut im i^isclcsn), trsgt micii cisr
Irsmisr zsiir lisizsnzwürciig: «ts i^räu-
Isin, wsnci 8is jetzt mittsiirs?» Vor lïr-
ztsunsn vsrgsi; icii msins zclimerzsn-
cisn Xnis unci sntwortsts nur nocii
scliüciitsrn! «^s gärn!» 6- IZ-

i^Älsn^si^pmcii
vss Oszstz ist cism Woit sin Dsclc-

msntsi unci cism Ociissn sin ^ocii.
(Lngscimsr Voiicswiir)

iiin Icsnnsn,

genügt

L/ìKlIlIIîilliìlli vergsr «i Co., «.sngnsu/vsrn

Escianksli
von k^siniiolc. Leiilisicisi'

Keine Zciiulci wirci sciiwsrsr gszüiint
siz ciis ^utgsizs cisr l^stionsiitst, wsii
sis sin Wicisrzorucii gsgsn cisz Prinzip
cisz sigsnsn I.slzsnz izt. vsnn cisz ^in-
msÜgs, ciss LssOncisrs izilcist cien t.s-
izsnzztsmm. Osz Irsnnsncis, niciit cisz

sllsn Osmsinzsms zciisttt Werts, iïin
l.sncl, cisz zicii izsrsittincist, zicii mit
sinsm sncisrsn zu vereinigen, von cism
sz ciurcii sins lclsr umriszsns Eigenart
gsscliiscisn ist, verspielt sein ksciit zu
zsin.

Osz t>lstionâls im gsiztigsn Zinns izs-
stsiit in unzsrstörizsrsr l^orm untsr cisr
/Isiii cisr Vsrmsciitnizzs, ciis, siz Os-
ztsltungsn cisr tistztsn Eigenart sinsz
einzelnen Volicsz, cisn iîsiciitum suz-
msciisn, cisr sllsn Vöilcsrn gsiiört.

suigsw. vor, Xsrsgös

^ucii Politik
goiit ciui-eii cisn iViagon

»siz niciit nur ciis l.isizs, zoncisrn mit-
untsr sucii ciis ?o!itilc clurcli cisn /v^sgsn
gsiit, tzswisz Icürzlicii sin ^rtilcsi cisz
izsicsnntsn snglizclisn KIsttsz «/Vìsn-
ciisztsr Ousrciisn», worin ottsniisrzig
srlclsrt wurcis, warum Oroizoritsnnisn
cisz Vorgsiisn cisr U8>-x. gsgsn ^rgsn-
tinisn niciit unterstützen Icsnn. ^Is Ks-
grünciung ztsnci sciiwsrz sut weit; zu
Isssn, «cisk; Orotzizritsnnisn ciss srgsn-
tinisciis kincitlsiscii cism smsriicsni-
sciisn Zciiwsinstlsîscii vorzisiis!»

X. <v>.

Lin kerrlicker Iropken!

LerAsr Lr Lo., ^einkancilunß,
?elkkc>n 514
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